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LuK-Freizeittipp: Sta-Ki-Pfad
Der Helmbrechtser Erlebnispfad macht kleine Besucher zu großen Entdeckern

Seit Ende Mai können Kinder in Helmbrechts auf eine spannende und interessante Rundreise zwischen 

dem Stadel- und Kirchberg gehen. Die Mitglieder des TV Kleinschwarzenbach 1889 e.V. haben hier in 

Eigenregie und mit viel Liebe zum Detail einen Erlebnispfad der besonderen Art gestaltet, der zum 

Spielen und Spaß haben ebenso wie zum Entdecken und Lernen einlädt.

Und so funktioniert der Sta-Ki-Pfad:

An den beiden möglichen Start-Stationen 

Stadelberg oder Kirchberg schnappt man 

sich eine kostenfreie Laufkarte, auf der 

alle 24 Stationen aufgezeichnet sind. Wer 

den Erlebnispfad schließlich gemeistert 

hat, kann sich an der Zielstation mit einer 

kleinen Überraschung belohnen, die es für 

einen Euro in einem Spezial-Automaten 

gibt. Dazu gibt’s die Möglichkeit, mit der 

ausgefüllten Laufkarte an einem Gewinn-

spiel teilzunehmen.

Viel Spaß beim Entdecken!

Weitere Infos zum Sta-Ki-Pfad und  

zum TV Kleinschwarzenbach gibt‘s  

unter www.stakipfad.de. 

Auf circa vier Kilometern Gesamtlänge war-

ten insgesamt 24 Stationen mit unterschied-

lichsten Aufgaben und Anforderungen. Als 

Startpunkt stehen entweder das Vereins-

gelände des TV Kleinschwarzenbach auf 

dem Stadelberg oder der Startpunkt auf 

dem Kirchberg zur Auswahl – die beiden 

Berge, die dem Pfad seinen Namen gege-

ben haben. Doch egal in welcher Reihenfol-

ge, jede Menge Spaß ist den kleinen Ent-

deckern garantiert. „Der Sta-Ki-Pfad bietet 

für jeden etwas“, erklärt René Wagner vom  

TV Kleinschwarzenbach, der die Idee für 

Sprunggrube zum Wettspringen mit Maus, 

Hase oder Fuchs, auf einen Barfußpfad, 

auf Piratensuche in Lego-Helmbrechts- 

City, zum Märchenbaum von KiDra, dem 

Kirchberg-Drachen oder zum Wettrennen 

zwischen Kunststoff- und Holzflitzer. Und 

auch über die LuK und ihre Aufgaben als 

Versorgungsunternehmen können die Er-

lebnispfad-Besucher Interessantes erfahren: 

Beispielsweise was ein Trinkwasserhochbe-

hälter ist.

den Sta-Ki-Pfad hatte und sich federfüh-

rend sowohl um die Finanzierung über 

Spenden als auch um die Umsetzung ge-

kümmert hat. „Die Stationen sind für Kin-

der ab drei Jahren geeignet, aber auch noch 

für Teenies spannend. Es geht viel um die 

heimische Natur, die Tierwelt im Franken-

wald oder ganz konkret um Helmbrechts 

und bei den Aufgaben ist mal Wissen und 

mal Geschick gefordert.“

So geht es zum Beispiel auf eine Zeitrei-

se in das Helmbrechts von früher, in die 


